
Antrag an die Finanz-AG für das kommende Jahr 

Die AG Soziale Sicherungssysteme gehört zu den InitiatorInnen des Bündnis Krankenhaus statt Fabrik 

und ist seit dessen Gründung 2015 ein aktives Mitglied dieses Bündnisses. In den letzten Jahren ist 

unsere Kritik am Finanzierungssystem der Krankenhäuser über Fallpauschalen (DRG-System) auf 

zunehmend breitere Zustimmung gestoßen und hat auch in vielen Medien ein großes Echo 

hervorgerufen (z.B. Titelgeschichte des Magazins Stern mit großem und erfolgreichem Ärzteappell 

gegen die Ökonomisierung unseres Gesundheitswesens). Die Erfahrungen seit Beginn der Corona-

Pandemie haben in diesem Jahr das DRG-System weiter delegitimiert und eröffnen derzeit ein 

Möglichkeitsfenster, diese Fallpauschalenfinanzierung als wesentliches Paradigma der 

Ökonomisierung zu kippen und durch eine bedarfsgerechte Finanzierung kombiniert mit einer an den 

Bedürfnissen einer öffentlichen Daseinsvorsorge Planung der stationären Versorgung zu ersetzen. 

Wie in unserem letzten Antrag angekündigt haben wir inzwischen die Broschüre „Fakten und 

Argumente zum DRG-System und gegen die Kommerzialisierung der Krankenhäuser“ völlig neu 

überarbeitet und in einer Startauflage bereits bundesweit verteilt. Das aktuelle Treffen der 

GesundheitsministerInnen aller Bundesländer am 30.09. 2020 werden wir zum Start einer 

bundesweiten Kampagne zur Gesundheitspolitik nutzen mit dem Ziel, unsere Forderungen bis zur 

Bundestagswahl in die öffentliche Debatte zu tragen. Die Planung und Organisation dieser Kampagne 

wird ganz wesentlich von attac geprägt und mitgetragen. 

Wir beantragen für diese Arbeit der AG Soziale Sicherungssysteme neben den regulären 1000,00 

Euro die Übernahme der verbleibenden Mittel aus dem ablaufenden Jahr ins kommende. Die 

Kampagne gegen die DRGs nimmt inzwischen deutlich Fahrt auf. Wir haben dafür zwar einen 

Sonderetat beantragt, aber es hat sich gezeigt, dass da immer wieder unerwartete Ausgaben, z. B. für 

kurzfristig angesetzte Pressegespräche oder Bündnisverpflichtungen auftauchen, die es 

erforderlich machen, über gewisse finanzielle Spielräume zu verfügen. Sollten größere zusätzliche 

Ausgaben erforderlich werden, würden wir die jeweils direkt bei der Finanz-AG des Kokreises 

beantragen. 
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